
  
Die Stiftung wurde 2023 gegründet. 
Ihre Intention ist, jene zu fördern und zu unterstüt-
zen, die durch ihre kreative Tätigkeit anderen die 
Möglichkeit verschaffen, die Welt aus neuen Blick-
winkeln zu betrachten, Emotionen zu entwickeln, 
das Nachdenken anzuregen und Toleranz zu inten-
sivieren. 
 
Integraler Bestandteil des Förderungsangebots 
der Atelier-Stiftung ist das Umfeld Natur. Die viel-
fältige Natur bietet zu allen Jahreszeiten die Basis 
für Ideen. 
 
 

 
Beim Malen im Atelier, Komponieren im Kopf 
oder Schreiben im Park – Künstlerinnen und 
Künstler schaffen neue Welten und Perspektiven. 
 
Der idyllisch auf der Anhöhe gelegene ehemalige 
Bauernhof mit alten Obstbäumen, Arboretum und 
kleinem Park, inmitten der von Wald, Wiesen und 
Feldern umgebenen Natur, ist das motivierende 
Refugium für Kunstschaffende. 
 

 
Hof Scharrlberg verfügt über ansprechende Ar-
beits- und Wohnbereiche, über Atelier und Werk-
statt sowie Räume zur Präsentation der Arbeitser-
gebnisse. 
 
Die Residenten bewohnen komfortable, vollmöb-
lierte Einzelzimmer im Westflügel oder Nordstern. 
 
 

 
 
Mit Ihrer Kunst beschreiben Sie einzigartige Ge-
schehen? Dabei stellen Sie hohe Ansprüche an 
Ihre künstlerische Arbeit und reflektieren Ihnen 
Wichtiges kreativ, kritisch, auch ästhetisch? Dann 
bewerben Sie sich bei uns. Jedes Jahr werden bis 
zu 12 Residenzstipendien vergeben:  
Vergaberichtlinien: www.Atelier-Stiftung.de 
 
 

 
 
Inspirierende Natur: Wald, Wiese, Park, Arbore-
tum auch Hase, Fuchs, Wildschwein. 
 
 

 
Es gibt einige Atelierräume und ein riesiges zu je-
der Jahreszeit beflügelndes Gelände, um auch im  
Freien zu arbeiten. Präsentationen erfolgen in der 
großen Halle. Für die Unterbringung stehen die  
ansprechenden voll ausgestatteten Wohnberei-
che Westflügel und Nordstern zur Verfügung. Das 
Taschengeld beträgt € 750,00 pro Monat 
 

 

 
 
Das Kleingedruckte findet sich unter Vergabericht-
linien auf der Website der Stiftung 
 
Die Atelier-Stiftung Kunst und Natur vergibt Auf-
enthaltsstipendien auf dem Hof Scharrlberg in 
Steinbeck/Luhe. Ausgeschrieben werden für je-
weils drei Personen vierwöchige Arbeitsaufent-
halte für Residenzstipendiaten, die in den Berei-
chen bildende Kunst, Musik, Komposition oder Li-
teratur arbeiten. Insgesamt werden bis zu zwölf 
Stipendien pro Jahr vergeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.atelier-stiftung.de/


 
 

 
 
Die vierwöchigen Residenzstipendien 2026 auf 
dem Hof Scharrlberg für die Kunstrichtungen 
Malerei, Bildhauerei, Musik, Komposition, 
Schriftstellerei beginnen jeweils montags am  
 

20.04.2026 
01.06.2026 
13.07.2026 

     24.08.2026 
 
Bewerbungsfrist 1. Februar bis 15. März 2026. 

 

 

 
 
Bewerbungen können nur online  eingereicht 
werden. 
 

Atelier-Stiftung Kunst und Natur 
Dr. Birgit Krähe und Dr. Jan Thomas Bandelow 

Mittelweg 164 
20148 Hamburg 
49 40 45000741 

info@atelier-stiftung.de 

 
 

 
 
Bewerbungen um Förderung können ausschließlich digital 
unter info@atelier-stiftung.de eingereicht werden.  
Die Bewerbungsfrist beginnt am 1. Februar 2026 und endet 
am 15. März 2026. Nicht innerhalb der Frist oder 
unvollständig eingereichte Anträge werden nicht 
berücksichtigt. 
Postalisch eingehende Bewerbungen können leider nicht 
bearbeitet und auch nicht zurückgesandt werden. 
Einzureichen sind in deutscher Sprache: 
 
     Name und Anschrift des Antragstellers 
     Selbstdarstellung mit Motivationsschreiben 
     Tabellarischer Lebenslauf mit Ausstellungsvita 
     Belege der künstlerischen Arbeit 
     Skizze des zu fördernden Projektes 
  
Auch Kunstinstitutionen sind eingeladen, Künstler für 
Stipendien vorzuschlagen. Die Vorschläge sollten dabei 
jeweils an ein Projektvorhaben geknüpft sein, das in der 
Bewerbung kurz von dem Bewerber darzustellen ist. Es sollte 
bitte pro Institution nur ein Vorschlag eingereicht werden. Die 
Bewerbungsunterlagen sind ausschließlich an info@atelier-
stiftung.de zu senden und sollten folgendes beinhalten:  
  
     Empfehlungsschreiben der Institution 
     Kontaktdaten und Vita des vorgeschlagenen Künstlers 
     Motivationsschreiben des vorgeschlagenen Künstlers  
     für das Residenzstipendium 
     Beschreibung des Projektvorhabens während  
     des Aufenthalts 
     Portfolio über die bisherige künstlerische Arbeit 
 
Über die Förderungen entscheidet der Vorstand der Stiftung, 
gegebenenfalls unter Hinzuziehung fachkundiger Berater, in 
demokratischer Abstimmung und nach künstlerischer 
Qualität. Die Förderentscheidung wird voraussichtlich Ende 
März 2026 getroffen. Die Entscheidungen sind nicht 
anfechtbar. Alle Förderungszusagen erfolgen freiwillig. 
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